
 

Ertüchtigung Umleitungsstrecke abgeschlossen - Umleitungsführung in 
Richtung Zerbst über Streetzer Brücke 

In der Nacht vom 21.01.2024 zum 22.01.2024 wurde die halbjährliche 

turnusmäßige Sonderprüfung an der Zerbster Brücke durchgeführt. Die 

Brückenprüfung erfolgte während der durch die Deutsche Bahn AG 

freigegebenen Gleissperrpause.  

Nach erster Einschätzung durch den Brückenprüfer kann die derzeit geltende 

Verkehrsführung über die Brücke aufrechterhalten werden. 

Der Verkehr der B184 in Fahrtrichtung Dessau wird weiter im 

Einrichtungsverkehr über die Zerbster Brücke geführt.  

Aufgrund der abgeschlossenen Ertüchtigungen der Umleitungsstrecke erfolgt 

die Umleitung in Fahrtrichtung Zerbst wieder über die Dessauer Straße, die 

Burgwallstraße, die Streetzer Brücke, den Streetzer Weg und weiterführend 

über die Kreisstraße K1255, linksabbiegend über den Verbindungsweg zum 

Pharmapark und endet an der Ampelkreuzung Prof.-Möhlmann-Straße / B184.  

Diese Umleitung über die Streetzer Brücke wird Anfang der 4. Kalenderwoche 

2024 aktiviert.  

Ebenso werden die durch Vandalismus beschädigte Lichtsignalanlage und die 

Zufahrtsschranke im Bereich des Brückenbauwerks „Zerbster Brücke“ 

umgehend repariert. Der Fuß- und Radverkehr ist über dieses Bauwerk weiter 

uneingeschränkt möglich. Die gesperrte Fahrspur (Brückenüberfahrt) in 

Richtung Zerbst können Rettungsfahrzeuge, Polizei, Busse im Linienverkehr 

weiterhin passieren. 

Die Stadt Dessau-Roßlau ist in Abstimmung mit der DB und wird informieren, 

sobald der neue Termin zum Einbau der Notsicherung feststeht oder sich 

andere Erkenntnisse ergeben, die zu einer geänderten Verkehrsführung führen. 
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